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Aus Zeitungspapier 
Geschenkband machen ...

Fragen und Antworten 
zum Thema Gebührenbescheid
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Alle Jahre wieder erhalten Sie im Fe-
bruar von uns Post. Der Gebührenbe-
scheid kommt ins Haus. Es handelt sich 
dabei um die Endabrechnung für den 
Veranlagungszeitraum des vergange-
nen Jahres und die Vorauszahlung für 
das laufende Jahr. Wie werden die 
Abfallgebühren überhaupt berechnet? 
Antworten auf diese und andere Fra-
gen haben wir hier in einer kleinen 
Auswahl für Sie zusammengestellt.

Wie werden die Abfallgebühren 
berechnet?

Der Landkreis Oder-Spree hat ein Ab-
fallgebührensystem, welches sich aus 
Festgebühren und Leistungsgebühren 
zusammensetzt. Die Höhe der Festge-
bühr richtet sich nach der Art der Nut-
zung des Grundstücks. Zu den Leis-
tungsgebühren gehören die Gebühren 
für die Regelleerungen und die Sonder-
leistungen.

Was bedeutet Regelleerungsge-
bühr?

Die Regelleerungsgebühr wird für alle 
im Rahmen der regelmäßigen Touren 
(daher Regelleerungen) tatsächlich 
durchgeführten Leerungen der Abfall-
behälter (für Restmüll und - sofern ei-
ne Biotonne vorhanden - für Bioabfall) 
berechnet.

Wie viele Regelleerungen sind in 
einem Kalenderjahr möglich?

Abhängig vom Rhythmus der Regellee-
rungen ergibt sich jeweils eine unter-
schiedliche Anzahl von möglichen Lee-
rungen. In Einzelfällen kann es auf-
grund von feiertagsbedingten Ver-
schiebungen zu einer Leerung mehr 
kommen.

 4-Wochen-Rhythmus: 13 (+ 1) Leerungen

 2-Wochen-Rhythmus: 26 (+ 1) Leerungen

 Wochen-Rhythmus:     52 (+1) Leerungen 

Wie werden die durchgeführten 
Leerungen gezählt?

Jeder Abfallbehälter ist mit einem 
Chip versehen. Beim Leerungsvorgang 
(Schütten des Abfallbehälters ins Ent-
sorgungsfahrzeug) wird dieser erfasst 
und von der Fahrzeugelektronik ausge-
lesen. Die so erfassten Daten werden 
dann an die Abrechnungssoftware 
elektronisch übermittelt.

Was sind Sonderleistungen?

Sonderleistungen sind alle zusätzli-
chen Leistungen, die gesondert bean-
tragt werden müssen. Für das Angebot 
an zusätzlichen Sonderleistungen wer-
den separate Gebühren berechnet. Zu 
den Sonderleistungen zählen die Ein-
malentsorgung, die Sonderleerung und 
das Abholen direkt vom Grundstück.

Was sind Mindestleerungen?

Mindestleerungen sind diejenigen Lee-
rungen, die bei der Gebührenfestset-
zung mindestens berechnet werden. 
Das bedeutet, dass die festgelegte An-
zahl von Mindestleerungen nur dann 
bei der Gebührenberechnung berück-
sichtigt wird, wenn tatsächlich weni-
ger Leerungen stattfanden. 
Bitte beachten Sie: Bei Wohngrund-
stücken und gleichgestellten Grund-
stücken beträgt die Anzahl der Min-
destleerungen im Kalenderjahr vier 
für jeden Restabfallbehälter.

Was muss ich als Wohnungs- oder 
Grundstückseigentümer zu ei-
nem erstmaligen Gebührenbe-
scheid wissen?

Sind Sie Eigentümer einer Wohnung 
oder eines Hauses, in der/dem Sie für 
die Abfallentsorgung selbst zuständig 
sind, beinhaltet Ihr erster Gebühren-
bescheid die Festgebühr je amtlich ge-
meldete Person und Monat und eine 
Vorauszahlung in Höhe der vier Min-
destleerungen für den/die Restabfall-
behälter und - so vorhanden - eine 
Vorauszahlung in Höhe von sechs 
Leerungen für die Biotonne für das 
laufende Kalenderjahr. Mit dem Be-
scheid im folgenden Jahr werden die 
tatsächlich vorgenommenen (in An-
spruch genommenen) Leerungen unter 
Berücksichtigung der vier Mindestlee-
rungen für Restabfall sowie für die tat-
sächlichen Leerungen der Biotonne be-
rechnet. Wenn der Anschluss unter-
jährig zu einem späteren Zeitpunkt er-
folgte, wird die Anzahl der Mindestlee-
rungen anteilig ins Verhältnis gesetzt 
und berechnet.

Wann sind die Abfallgebühren 
fällig?

Die Gebühren sind in zwei Raten zum 
01.04. und 01.10. zu zahlen. Nur bei sai-
sonalen Erholungsgrundstücken sind 
die Endabrechnung und die Vorauszah-
lung zum 01.04. in nur einer Rate fällig.

www.kwu-entsorgung.de
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Mehr Infos zum Gebührenbescheid:

Info-Center      Häufige Fragen
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auf häufige
Fragen zum
Gebührenbescheid
online

Noch mehr Antworten

Entsorgungstipps

Wie entsorge ich eigene Röntgenbilder richtig?

In so manchen Schränken und Kom-
moden lassen sich beim Aufräumen 
daheim noch alte Röntgenaufnah-
men finden. Wohin damit? Wir geben 
Ihnen Tipps, wie und wo Sie die alten 
Bilder entsorgen können.

Wie lange müssen Röntgenbilder auf-
gehoben werden?
Laut Strahlenschutzverordnung sollten  
Röntgenaufnahmen mindestens zehn 
Jahre aufbewahrt werden. 
 
Ist die Abgabe beim Arzt möglich?
Eine sichere Variante der Entsorgung 
Ihrer Röntgenbilder ist die Abgabe bei 
dem Arzt, der sie erstellt hat. Praxen 
und Kliniken sind zur Entsorgung ge-
mäß Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) verpflichtet. Sie greifen da-
bei auf spezielle Dienstleister zurück.

Was passiert dann mit den alten 
Röntgenbildern?
Um die sichere und datenschutzkon-
forme Verwertung kümmern sich zer-
tifizierte Röntgenfilmentsorger. Da 
Röntgenbilder wertvolle Rohstoffe wie 
Silber und Kunststoff enthalten, wer-
den sie dem Recycling zugeführt. 

Gleichzeitig erfolgt im Entsorgungs-
prozess die unwiederbringliche Ver-
nichtung enthaltener Daten.

Werden auf den Wertstoffhöfen hier 
im Landkreis noch alte Röntgenbil-
der angenommen?
Nein, diese Möglichkeit besteht nicht 
mehr.

Darf ich Röntgenbilder im Restabfall 
entsorgen?
Ja, die Entsorgung im Restabfallbehäl-
ter ist erlaubt. Wenn Sie Bedenken aus 
Gründen des Datenschutzes haben, 
weil die Aufnahmen sensible persönli-
che Informationen enthalten, sollten 
Sie die Bilder vor der Entsorgung zer-
schneiden. Eine Wiederverwertung fin-
det bei dieser Art der Entsorgung nicht 
statt.

Einweg-Kaffeebecher aus beschichtetem 

Papier gehören nicht ins Altpapier!

Nassfest oder fettdicht imprägnierte oder geleimte Papiere  
und Pappen (Plakate, Coffee-to-go-Becher, Backpapier und 
Backschalen, Muffinförmchen und Ähnliches) gehören nicht 
in die Papiertonne! 

Handelt es sich bei diesen beschichteten Papierprodukten 
um Verpackungen, kommen sie in den Gelben Sack, wenn 
nicht, in den Restabfallbehälter.

Wir möchten Sie noch einmal darauf hinweisen, dass 
das Elektronikschrottmobil nicht mehr mit dem 
Schadstoffmobil durch den Landkreis fährt. Darüber 
hatten wir bereits im KWUreport 03/2021 ausführlich 
berichtet.

Bitte beachten Sie daher, dass während der Frühjahrs-
tour des Schadstoffmobils  die noch bis zum 31. März ,
2022 andauert, keine alten Elektrokleingeräte ange-
nomen werden. Stellen Sie bitte keine Altgeräte wäh-
rend oder außerhalb der Standzeiten des Schadstoff-
mobils an den jeweiligen Stellplätzen ab.

Bitte nutzen Sie die Rückgabestellen, die der Handel 
bietet. Selbstverständlich können Sie Ihre Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte weiterhin kostenlos bei unseren 
vier Wertstoffhöfen abgeben. Ebenso ist die kostenlose 
haushaltsnahe Abholung von Großgeräten nach vorhe-
riger Anmeldung nach wie vor möglich.

Tour des Elektronikschrottmobils
eingestellt!



Lesetipp

Häufig gestellte Fragen ... 

aktuell
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Altglas-Entsorgung im Landkreis - wer ist zuständig?

-

wissenswert
§
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Wenn Sie beispielsweise Einwände ge-
gen Ihren Gebührenbescheid haben, 
können Sie Widerspruch einlegen. Bitte 
beachten Sie dabei folgende Hinweise:

Formulieren Sie Ihren Widerspruch 
schriftlich und unterschreiben Sie ihn. 
Danach übermitteln Sie das erstellte 
Dokument per Post an das KWU-
Entsorgung.

Die Einlegung des Widerspruchs per E-
Mail ist nur möglich, wenn diese mit ei-
ner qualifizierten Signatur nach dem Sig-
naturgesetz (SigG) versehen ist. Sie ist 
ausschließlich über esignatur@kwu-
entsorgung.de einzulegen. Eine nor-
male E-Mail, die Sie über Ihren E-Mail-
Provider versenden, genügt diesen An-
forderungen nicht.

Ein Widerspruch gegen den Gebühren-
bescheid kann auch zur Niederschrift 
beim KWU-Verwaltungssitz in der 
Frankfurter Straße 81 in Fürstenwalde 
erhoben werden. Die Mitarbeiter/innen 
des Bürgerservice nehmen Ihren Wider-
spruch auf. Bitte beachten Sie in die-

sem Fall die aktuell gültigen coronabe-
dingten Einschränkungen und vorge-
schriebenen Schutzmaßnahmen.

Sie müssen den Widerspruch innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe des 
Bescheids einlegen. Maßgeblich für die 
Berechnung der Frist ist daher der Tag, 
an dem Sie den Bescheid in Ihrem Brief-
kasten gefunden haben. Ihr Wider-
spruch muss vor Ablauf der Wider-
spruchsfrist beim KWU-Entsorgung ein-
gehen. Für die Einhaltung der Frist sind 
Sie selbst verantwortlich.

Wenn Sie gegen Ihren Gebührenbe-
scheid Widerspruch einlegen, hat dies 
nach der Verwaltungsgerichtsordnung 
keine aufschiebende Wirkung. Das 
heißt, es entbindet Sie von der nicht 
Zahlungspflicht.

Widerspruch einlegen - wie geht das?

per Post an:
 KWU-Entsorgung
 Postfach 13 40

15503 Fürstenwalde

Einhaltung
der Frist

Begründung des Widerspruchs?

Eine Begründung ist nicht erforder-
lich, jedoch sinnvoll.

Erhalt einer Eingangsbestätigung?

Da der Versand von Eingangsbestäti-
gungen die Bearbeitung der Wider-
sprüche unnötig verzögern würde, 
werden in der Regel keine Ein-
gangsbestätigungen verschickt.

Bearbeitungsdauer?

Eine konkrete Bearbeitungsdauer 
kann nicht genannt werden. Insbe-
sondere bei Widersprüchen gegen 
den Jahresgebührenbescheid ist je-
doch mit längeren Bearbeitungszei-
ten zu rechnen, da die Gebührenbe-
scheide für den gesamten Landkreis 
jeweils im Februar verschickt wer-
den und somit eine Vielzahl von 
Widersprüchen nahezu zeitgleich 
eingehen können, die nach und 
nach bearbeitet werden.

Fallen Kosten an?

Derzeit ist die Durchführung des Wi-
derspruchsverfahrens kostenfrei und 
es fallen dafür keine gesonderten 
Gebühren beim KWU-Entsorgung an. 
Die Kosten für einen Rechtsanwalt 
müssen Sie selbst tragen.

Kurz  knappund  

Sie sind mit einer Handlung des KWU-
Entsorgung nicht einverstanden und 
wollen Widerspruch einlegen? Bitte prü-
fen Sie vorab die Zulässigkeit. Denn ein 
Widerspruch ist nur zulässig gegen ei-
nen  im Sinne des Ver-Verwaltungsakt
waltungsverfahrensgesetzes (VwVfG)  
§ 35 oder der Abgabenordnung (AO)      
§ 118. 
Äußere Anzeichen sind die Bezeichnung 
als  oder oder das Bescheid Anordnung 
Vorhandensein einer Rechtsbehelfsbe-
lehrung. Alle zur Einlegung des Wi-
derspruchs notwendigen Angaben fin-
den Sie dann auch in der Rechtsbehelfs-
belehrung. Der Widerspruch ist möglich 
gegen Anschluss- und Gebührenbe-
scheide, Stellplatzanordnungen usw.

Wann ist ein Widerspruch beim KWU-Entsorgung zulässig?

§
§

Hierbei handelt es sich nicht um Verwaltungsakte: 

Reine Mitteilungen
... zu Terminen verschie-
denster Art, Anzahl der auf 
Ihrem Grundstück gemelde-
ten Personen und Ähnliches. 

Bei Fragen kontaktieren Sie 
bitte hierzu unseren Bürger-
service bevorzugt per E-Mail 
oder über das Kontaktfor-
mular auf unserer Website.

Anhörungen
Eine Anhörung wird in der Re-
gel vor Erlass eines Beschei-
des (Ausnahme: automatisch 
erstellte Gebührenbeschei-
de) durchgeführt. Sie dient 
der Aufklärung des Sachver-
halts und ist für Sie die Mög-
lichkeit, Ihre Interessen in 
das Verfahren einzubringen.

Machen Sie von dieser Mög-
lichkeit Gebrauch. Auf diese 
Weise können Sie den Erlass 
eines für Sie nachteiligen Ver-
waltungsaktes eventuell ver-
hindern.

Mahnungen
Mahnungen sind keine Ver-
waltungsakte, sondern be-
reits Vollstreckungsmaßnah-
men. 

Sie ergehen nur dann, wenn 
Sie bereits einen Gebühren-
bescheid erhalten haben und 
Sie die fälligen Gebühren bis 
zur Fälligkeit nicht bezahlt 
haben. 

Wenden Sie sich bitte zur Klä-
rung direkt an unser Forde-
rungsmanagement (Kontakt: 
03361 / 7743-61).

www.kwu-entsorgung.de
Kontakt

E-Mail:
buergerservice@kwu-entsorgung.de
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Mehr Informationen 
zum Glasrecycling 
finden Sie auf:
www.was-passt-ins-altglas.de

Seit dem 1. Januar 2022 ist die Firma Nehlsen Sachsen GmbH & Co. 
KG im Auftrag der dualen Systeme Deutschlands für die Entsorgung 
des Altglases im Landkreis Oder-Spree zuständig. 

Kontakt:        03521 / 7654-0
                     ds.sachsen@nehlsen.com

Da der bisherige Entsorger, die Veolia Umweltservice Ost GmbH &  
Co. KG, die Leerung der Altglascontainer als Subunternehmer über-
nommen hat, können Sie sich bei allen Fragen zum Stichwort Altglas-
container auch weiterhin an die Veolia- Mitarbeiter/innen wenden.

Kontakt:        03361 / 7717-0
                     region-ost@veolia.com

Hinweis: 
Die Entsorgung von Altglas ist nicht Bestandteil der Entsorgungspflich-
ten des KWU-Entsorgung.

Erweiterte Pfandpflicht 
für Einwegflaschen und Dosen

Neue Infoplattform und
einheitliches Sammelstellenlogo

Seit Beginn dieses Jahres fallen  auf 25 Cent Pfandgebühr
alle Einweg-Getränkeflaschen aus Kunststoff und auf  
Getränkedosen an. Die bisherigen Ausnahmen für 
Fruchtsäfte, Saftschorlen oder alkoholische Mischgeträn-
ke gelten damit nicht mehr. Bis zum 1. Juli 2022 gibt es al-
lerdings eine Übergangsregelung, sodass z. B. Fruchtsäfte 
in Einweg-Kunststoffflaschen mit und ohne Pfand im Re-
gal stehen können. Für Milch und Milchmischgetränke in 
Einwegflaschen gilt noch bis 2024 eine Übergangsfrist, 
dann wird auch für diese Produkte ein Pfand von 25 Cent 
berechnet. 

Der Verband Kommunaler Unternehmen (VKU) sieht in 
den neuen Pfandregeln einen Schritt in die richtige Rich-
tung. So sagt VKU-Vizepräsident Patrick Hasenkamp: „Die 
Vermüllung öffentlichen Raums erfolgt erfahrungsgemäß 
viel weniger häufig durch Flaschen und Dosen, auf die es 
ein Pfand gibt.“ Zudem sei mit den neuen Regelungen die 
Unübersichtlichkeit der bisherigen Pfandregelungen auf-
gehoben. 

Mit der Pfandpflicht 
gegen die Vermüllung 
der Umwelt.

Auf der neuen Informationsplattform im Internet
www.batterieruecknahmesysteme.de können Sie sich 
als Verbraucherinnen und Verbraucher über die Bedeutung 
und gesetzlich vorgeschriebene Notwendigkeit der getrenn-
ten Sammlung von Batterien informieren. 

Darüber hinaus bietet diese Plattform möglichen Multiplika-
toren wie zum Beispiel Bildungseinrichtungen weiterführen-
de Inhalte und Vorlagen, die kostenfrei abgerufen und herun-
tergeladen werden können. 

Ihren Pflichten nach § 18 des Batteriegesetzes (BattG) nach-
kommend, haben die aktuell am Markt tätigen Batterierück-
nahmesysteme gemeinsam eine einheitliche Kennzeichnung 
für Rücknahmestellen entwickelt. 

Neues Sammelstellenlogo
der  Batterierücknahmesysteme

Diese einheitliche Kennzeichnung soll die zunehmende 
Bedeutung der Rücknahme von Batterien, insbesondere von 
Lithiumbatterien, hervorheben. Zugleich greift das Logo das 
bei Verbraucherinnen und Verbrauchern bekannte und eta-
blierte Symbol der Kreislaufwirtschaft auf.

Hinweis zur E-Mail

Hinweis zur Zahlungspflicht


